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	Getroffen werden durch, Seil oder Anschlagmittel 

▪	ordnungsgemäße Seilendverbindung (flämisches Auge, 	Verpressung nach DIN EN 13411-3) 
▪	kein Aufenthalt im Gefahrenbereich der Rückelast, 	Umlenkrolle oder Winde
▪	Rückeseile mit doppelter Mindestbruchkraft bezogen auf max. 	Windenzugkraft (Seilzustand!)
▪	Umlenkrolle für Bodenzug mit 4-facher Mindestbruchkraft, 	bezogen auf die max. Windezugkraft
▪	Rückeseile regelmäßig auf Ablegereife prüfen und 	entsprechend Prüfergebnis einkürzen oder ersetzen
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